
 
 

 

 

 

 

 

 

Viele Zuschauer und 100 Teams am 12. Stöösler Badewannen-Rennen 
 

Mit grossem Erfolg ging das diesjährige Badewannen-Rennen auf dem Stoos über die Bühne. Der Anlass 

war mit 100 Teams einmal mehr komplett ausgebucht. Die teilnehmenden Teams sorgten für einen 

ebenso spektakulären wie humorvollen Event.  

 

Besonders ins Auge fielen die kreativen Verkleidungen der Teilnehmenden. Der Verkleidungspreis ging 

gemeinsam an drei Teams aus dem Kanton Appenzell Ausserrhoden, die als (schmutzige) WC-Bürsten 

an den Start gingen und damit für viele Lacher sorgten. 

 

Das Team «Duracell», das eigens aus dem Tessin angereist war, erhielt den Pechvogelpreis. Beim zwei-

ten Lauf verlor der Anschieber mehrmals die Hose und konnte der Badewanne nicht mehr folgen, bevor 

diese das Ziel erreichte. 

 

Den Sieg im Rennen und einen der begehrten Pokale holte sich das einheimische Team «Fadri hemmer 

endlich en Name?!» mit der ehemaligen Stöösler Skirennfahrerin Raphaela Suter. Auf dem zweiten 

Rang klassierte sich das Team der Feuerwehr Stoos und Platz drei belegte das Team «B52». 

 

Bei bestem Wetter und spektakulären Badewannen-Fahrten blickt das OK des Badewannen-Rennens 

auf einen rundum gelungenen Anlass zurück. 

 

 

Für mehr Informationen steht Nicole Nideröst (nicole.nideroest@stoos.ch) gerne zur Verfügung. 
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